
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung des 
Bürgerschützenvereins von 1894 Haren/Ems e.V. vom 

22.11.2013 im Saale Witte, Nordstraße  
 

 

An der ordentlichen Generalversammlung 2013 nahmen 122 Mitglieder teil. Zu 

dieser Versammlung wurden alle Mitglieder schriftlich eingeladen. Auf die 

Generalversammlung wurde zudem durch Veröffentlichung in der Meppener 

Tagespost sowie durch zahlreiche Plakate hingewiesen. 

 

TOP 1:  

 

Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 

 

Der 1. Vorsitzende Matthias Greive eröffnete die Sitzung um 20:15 Uhr und 

begrüßte alle anwesenden Schützenschwestern und Schützenbrüder, insbesondere 

den amtierenden König Rolf Kiepe sowie die Ehrenherren Sascha Hopster, Thomas 

Schmitt und Rudi Bonnarens, auch alle Erstteilnehmer an der Generalversammlung 

des Bürgerschützenvereins und die weit angereisten Mitglieder aus Köln-Hürth. 

Weiterhin begrüßte er die Mitglieder der Kolpingskapelle sowie später den Vertreter 

der örtlichen Presse. 

 

Anschließend bat er um Wortmeldung, falls gegen die Form und Frist der Einladung 

Bedenken bestehen sollten. Da keinerlei Einwendungen erhoben wurden, stellte er 

die ordnungsgemäße Ladung sowie die uneingeschränkte Beschlussfähigkeit der 

Generalversammlung fest.  

 

TOP 2:  

 

Gedenken der verstorbenen Mitglieder  

 

Alle anwesenden Vereinsmitglieder erhoben sich von ihren Plätzen und gedachten 

der Mitglieder, die seit der letzten Generalversammlung verstorben waren. 

 

TOP 3:  

 

Entgegennahme des Protokolls der letzten Generalversammlung vom 23.11.2012. 

 

Das Protokoll wurde vom Schriftführer vorgelesen und ohne Einwände 

angenommen.  

 



 

TOP 4:  

 

Bericht  

 

a)  des Vorstandes 

 

Traditionsgemäß begann der 1. Vorsitzende seine Ausführungen mit einer Statistik 

der Mitgliederbewegungen:  

 

Mitgliederzahl am 18.11.2012  924 

verstorben 9 

Kündigungen und Austritte  13 

Ausschluss/Bereinigung Mitgliederliste 6 

Neuaufnahmen 30 

Mitgliederzahl per 22.11.2013 926 

 

Der Vorsitzende setzte sodann seine Ausführungen mit dem Jahresüberblick fort:  

 

Nachdem im Jahre 2012 die notwendigen Investitionen getätigt wurden, könne man 

jetzt über eine intakte Schießanlage sowohl im KK- als auch im Luftgewehrbereich 

verfügen. Es habe sich eine Gruppe Freizeitschützen etabliert. Diese Schützen 

treffen sich einmal im Monat zum Schießen und zum small-talk.  

 

Am ersten Sonntag im November fand die diesjährige Meisterschaft der Harener 

Schützenvereine im Luftgewehrschießen auf dem Stand des Bürgeschützenvereins 

statt. Man habe viel Gutes gehört, vor allem aber von hervorragendenden 

Schießergebnissen. Auch wird die Sniper-Anlage und das restliche Angebot der 

Schießsportgruppe mehr angenommen. Somit habe sich die gewaltige Investition in 

die Schießanlage und in die Schützenhalle gelohnt.  

 

Zum abgelaufenen Schützenfest sei folgendes festzuhalten: Nach gutem Besuch 

der Schützenmesse und guter Beteiligung an der Fronleichnamsprozession hatte 

der Verein ein voll besetztes Zelt am Samstagabend. Eine erstklassige Band und 

früh besetzte Plätze ließen schnell eine sehr gute Stimmung aufkommen.  

 

Die Kranzniederlegung am Ehrenmal sei ein guter Einstieg in den Schützenfest-

Sonntag. Nach einem Umzug mit guter Beteiligung trafen sich die ehemaligen 

Könige wieder zum Plausch und die Jugend ermittelte mit der Laserpoint-Gewehr 

ihren König.  

 

 



Am Montag konnte sich der Kommandeur über eine vollzählig angetretene 

Kompanie freuen und nach hartem Kampf um die Königswürde konnte der überaus 

glückliche Rolf Kiepe zum König proklamiert werden.  

 

Das Pokalschießen am Dienstag fand unter sehr guter Beteiligung statt.  

 

Am 10.09.2013 sei das vergangene Schützenfest zu den ausgehandelten 

Bedingungen ordnungsgemäß mit dem Festwirt Heinz Hartmann abgerechnet und 

das Schützenfest 2014 zu den gleichen Konditionen wieder an Heinz Hartmann 

verpachtet worden. Es sollen dieselben Tanzkapellen verpflichtet werden.  

 

Auch in diesem Jahr seien Vorstand, Offizierskorps und die beiden Throne den 

Einladungen zum Partnerbesuch der Schützenvereine Emmeln, Altharen und 

Landegge sowie der Kolpingkapelle am Freitag vor dem Altharener Schützenfest 

gerne nachgekommen. Ebenso nahm am 17.11.2013 eine Fahnenabordnung an der 

Gedenkfeier am Kriegerehrenmal in Haren und in Landegge teil.  

 

Am 11.10.2013 habe der Festausschuss zur Thronabrechnung in die Schützenhalle 

eingeladen. Ein bayrisches Oktoberfest wurde gefeiert. Der Festausschuss wünscht 

sich eine bessere Beteiligung.  

 

Dem Festausschuss wurde sodann für die Ausrichtung des Winterfestes am 

26.10.2013 gedankt. Neben einer Tombola gab es leckeres Essen und super Musik. 

Das Fest sei ein Bombenerfolg gewesen, insbesondere wegen der hervorragenden 

Beteiligung.  

 

Nach dem Jahresrückblick wagt der Vorsitzende sodann ein Ausblick: Im 

Schützenhaus müssten energiesparende Maßnahmen durchgeführt, insbesondere 

wohl eine neue Heizungsanlage installiert werden. Bei dieser Gelegenheit dankte er 

Benno Grote für seine aufopferungsvolle Hausmeistertätigkeit.  

 

Seit gut einem Jahr sei der Bürgeschützenverein auch unter bsv-haren.de im 

Internet vertreten. Letzte Woche habe das Zählwerk mehr als 1.300 Aufrufe 

verzeichnet. Für die Betreuung der Homepage dankte er Dieter Esders-Draxl 

besonders.  

 

Wer etwas zur Aktualisierung der Homepage beitragen könne, möge sich bitte mit 

Dieter in Verbindung setzen. Zum Beispiel sei die Auflistung der Kinderkönige noch 

nicht vollständig. Den Teilnehmern am Kinderkönigschießen soll ein T-Shirt mit 

Aufdruck geschenkt werden.  

 

 



Neuerungen soll es auch für den Erwachsenen-Thron geben. Da es in Zukunft 

Probleme bei der Besorgung von Kutschen geben werde, soll dem neuen Thron 

freigestellt werden, die Throngemeinschaft auf bis zu sechs Paare zu erhöhen. 

Ehrenpaare könnten dann auf dem Planwagen Platz nehmen. Des weiteren soll die 

Königin erst nach dem Antreten um 16.00 Uhr begrüßt werden, um dann zum 

Königshaus abzumarschieren. Dies vermeidet zeitliche Konflikte und führt dazu, 

dass wir am Montagnachmittag früher zurück auf dem Schützenplatz sind. Ebenso 

soll am Montagnachmittag wieder eine zweite Marschkapelle geordert werden.  

 

Alle Schützenbrüder werden noch einmal aufgefordert, sich eine Uniformjacke 

anzuschaffen. Der Verein spendiert die Schützenkrawatte und das Ärmelemblem.  

 

Anlässlich des 120jährigen Bestehens des Bürgerschützenvereins soll im Jahre 

2013 ein Kaiserschießen nach dem gemeinsamen Besuch der Schützenmesse 

durchgeführt werden. Alle ehemaligen Könige sind eingeladen, ab 18.00 Uhr auf 

den Adler zu schießen.  

 

Abschließend bedankte sich der Vorsitzende bei allen Freunden und Gönnern des 

Vereins, allen Vorstandskollegen und dem Offizierskorps, insbesondere seinem 

Stellvertreter Hannes Held und dem Kommandeur Wilhelm Kathmann.  

 

b) des Offizierskorps 

 

Kommandeur Wilhelm Kathmann gab den Dank für die gute Zusammenarbeit und 

die Unterstützung zurück. Er bedankte sich insbesondere bei Willi Voß für die 

Teilnahme an Beerdigungen von Mitgliedern des Bürgeschützenvereins.  

 

Im Februar fand das gemeinsame Boßeln von Offizierskorps, Vorstand, König und 

Ehrenherren statt. Boßelkönig wurde Frank Mörker. Beim traditionellen 

Frühschoppen im Biergarten bei Greive konnte folgende Offiziere ihre Ernennung 

entgegen nehmen: René Kuhlmann, Andreas Timmer, Nils Fehrmann und Jan 

Wessels zum Leutnant; Reinhard Bohlen zum Major.  

 

Die Generalversammung bestätigte traditionell bei eigener Enthaltung der 

genannten die Wahl durch und in das Offizierskorps.  

 

Schützenfest-Sonntag wurde der Kinderkönig und weitere Platzierte ermittelt:  

1. Kinderkönig Kevin Klene, Treidelweg 

2. Julian Kathmann, Mühlendamm 

3. Rieke Specken, Treidelweg  

Es werde überlegt, dass Kinderkönig oder Kinderkönigin eine Throngemeinschaft 

zusammenstellen, für die ggf. auch ein entsprechender Platz auf dem Thron im Zelt 



reserviert werden soll.  

 

Den Ausklang des Schützenfestes bildete wie immer das Pokalschießen. Es siegten 

in den Altergruppen Schützen 

1. Dieter Dulle, 48, 8 Ringe  

2. Ralph Gievert, 47, 6 Ringe 

3. Jan Schepers, 45, 2 Ringe  

 

Altersschützen 

1. Hermann Müller, 49, 7 Ringe (Super-Pokal) 

2. Gerd Temmen, 48, 9 Ringe 

3. Hannes Held, 47, 4 Ringe  

 

Glücksschießen 

1. Yvonne Kuper, 70, 7 Ringe 

2. Bernd Mörker, 69, 5 Ringe 

3. Peter Meyering, 69, 4 Ringe  

 

c) der Schießsportgruppe  

 

Für die Schießsportgruppe berichtete sodann Johannes Bramsmann über das 

Sportjahr 2013.  

 

Rundenwettkämpfe Luftpistole 

 

Bei den im Sportjahr 2013 stattgefundenen Rudenwettkämpfen belegte die SSG 

Haren mit den Schützen Stefan und Steffi Litmeyer, André Kamphuis, Gerd 

Temmen, Simon Book und Johannes Bramsmann in der Mannschaftswertung 

dieses Jahr den 4. Platz.  

Bei der Einzelschützenwertung konnte sich von den Teilnehmern aus Haren nur 

Johannes unter den TOP 10 platzieren. Krankheitsbedingte Ausfälle sorgten dafür, 

dass die anderen Harener Schützen nicht an allen Wettkämpfen teilnehmen konnten 

und somit bedauerlicher Weise auf die tieferen Plätze "durchgereicht" wurden.  

 

Kreismeisterschaften diverse Disziplinen  

 

Im Medaillenspiegel langte es für die Schützen aus Haren mit 2 Goldmedaillen und 

4 Silbermedaillen zum 9. Platz.  

 

KMS Lupi:  

 Schützenklasse:  Stefan Litmeyer 348 Ringe: Platz 6 

   Johannes Bramsmann 348 Ringe: Platz 7 



   André Kamphuis 320 Ringe: Platz 12 

 

In der Schützenklasse erreichten wir mit der Mannschaft den 3. Platz 

(Stefan Litmeyer, André Kamphuis und Johannes Bramsmann) 

 

Damenklasse:  Steffi Litmeyer  2. Platz 304 Ringe 

Schülerklasse:  Simon Book      1. Platz 325 Ringe  

 

KMS KK-Auflage in Osterbrock 

Schützenklasse: Mannschaftsergebnis: 4. Platz (Stefan Litmeyer, Dieter Dulle und   

                                                                              Johannes Bramsmann)  

 

Einzelwertung:  Stefan Litmeyer  Platz 7 

   Joh. Bramsmann  Platz 12 

   Dieter Dulle Platz 18 

   Jürgen Wemhoff  Platz 24 

Damenklasse:  Steffi Litmeyer  Platz 2 

Altersklasse:  Günter Nee  Platz 12 

   Johnny Wurtz Platz 17 

 

KMS Trap und Skeet in Klosterholte 

Trap:  

Altersklasse:  Matthias Specken  11. Platz  9 Treffer 

   Jonny Wurz 17. Platz  4 Treffer 

Senioren:  Konrad Schepers   5. Platz  14 Treffer 

   Heinz Meyering  14. Platz  6 Treffer 

 

Skeet 

Senioren:  Konrad Schepers    1. Platz  18 Treffer 

 

BZM Trap/Skeet 

 

Trap:   Konrad Schepers  3. Platz  36 Treffer 

Skeet:   Konrad Schepers 5. Platz  24 Treffer 

 

Bezirksmeisterschaft Lupi in Bad Rothenfelde: keine Teilnahme 

 

 

Stadtmeisterschaft Luftgewehr 2013: Hier kamen am 03.11.2013 aus 13 

Stadtvereinen 78 Schützen auf dem Schießstand in Haren zusammen. Neun 

Sportschützen mussten mit je 50 Ringen stechen. Erfreulicherweise hatte der 

Bürgeschützenverein mit Dieter Dulle einen Kandidaten unter den 50iger Schützen. 



Am Ende musste er sich mit Platz 9 begnügen. In der Mannschaftswertung langte 

es für Haren gemeinsam mit Wesuwe-Siedlung für den 9. Platz vor Lindloh, Erika 

und Landegge. Johannes Bramsmann bedankte sich bei allen Helfern für diese 

Veranstaltung auch besonders den Mitgliedern der Freizeitschützengruppe.  

 

TOP 5:  

 

Ehrungen 

 

Für 50jährige Mitgliedschaft wurden Theo Janzen, Rudolf Menke und Bernhard 

Wolters geehrt. Seit 60 Jahren halten Bernd Kerkhoff und Heinrich Schepers dem 

Schützenverein die Treue. Weitere Schützenmitglieder wurden für 25jährige 

Mitgliedschaft geehrt.  

 

TOP 6: 

 

a) Entgegennahme der Kassenberichte - Schützenverein 

 

Jens Jüngerhans berichtete zunächst über die SEPA-Einführung. Deshalb werde 

der Beitrag 2014 ca. Mitte Januar vom Konto eingezogen. Mit Umstellung auf das 

europäische SEPA-Lastschriftverfahren ab dem 01.02.2014 werden die Beiträge ab 

2015 zum 20.02. unter Angabe der Gläubiger-ID eingezogen. Gläubiger-ID 

DE16ZZZ00000969875. Es wurde sodann der Kassenbericht vorgetragen, dessen 

Zahlenwerk ist als Anlage diesem Protokoll beigefügt.  

 

Das Zusatzdarlehen für die Schießanlage sei in diesem Jahr komplett getilgt 

worden. Der Verein halte daher an seinem Plan fest, im Jahre 2014 schuldenfrei zu 

sein. Sodann wurde den Kassenprüfern Willi Fehrmann, Peter Meentken und Gerd 

Esders für die sachkundige Prüfungsarbeit gedankt.  

 

- Schießsportgruppe 

 

Es wurde sodann der Kassenbericht der Schießsportgruppe vorgetragen, dessen 

Zahlenwerk als Anlage diesem Protokoll beigefügt ist.  

 

b) Bericht der Kassenprüfer  

 

Rudi Menke ließ sodann die Jahre seiner Vorstandsarbeit seit 1969 Revue 

passieren.  

 

Er appellierte: Altes erhalten und Neues gestalten.  

 



Der Vorsitzende skizzierte seinerseits den Werdegang von Rudi Menke seit dem 

Jahre 1969. Er hob insbesondere hervor, dass dieser 33 Jahre das Amt des 

Kassenwartes hervorragend wahrgenommen habe. Der Vorschlag des 

Vorsitzenden: Die Generalversammlung möge Rudi Menke zum Ehrenmitglied 

ernennen. Diese Wahl erfolgte einstimmig. 

 

Peter Meentken als Vertreter der Kassenprüfer bescheinigte den Kassenwarten eine 

sorgfältige und in allen Positionen nachvollziehbare Kassenführung. Sein 

besonderer Dank galt dem scheidenden Kassenwart Rudi Menke.  

 

TOP 7: 

 

Entlastung des Vorstandes 

 

Peter Meentken beantragte die Entlastung der Kassenwarte und des gesamten 

Vorstandes.  

 

Diese wurde einstimmig erteilt.  

 

TOP 8: 

 

Wahl der Kassenprüfer 

 

Seitens der Versammlung wurde Wiederwahl beantragt. Alle bisherigen 

Kassenprüfer sind bereit, weiter zu machen und nahmen die Wahl an. Sie wurden 

einstimmig gewählt.  

 

TOP 9: 

 

Vorstandswahlen 

 

Bevor der 1. Vorsitzende die Vorstandswahlen einleitete, dankte er noch der 

Sparkasse Emsland, der Volksbank Haren (Ems), der Krombacher Brauerei als 

Sponsor für je 50 l Freibier. Der Emländische Volksbank eG dankte er für das 

Sponsering aller Ladungsplakate zu Schützenball und Generalversammlung.  

 

In einzelnen Wahlgängen wurde sodann gewählt:  

 

a) Hannes Held wurde von der Versammlung für das Amt des zweiten 

Vorsitzenden vorgeschlagen. Er wurde einstimmig gewählt. Hannes Held war 

aus familiären Gründen nicht anwesend, hatte aber vorher mitgeteilt, weiter 

machen zu wollen.  



 

b) Für das Amt des ersten Kassenwartes wurde Jens Jüngerhans zur Wahl 

vorgeschlagen. Er wurde einstimmig bei einer Enthaltung zum ersten 

Kassenwart gewählt. Für das Amt des zweiten Kassenwartes wurde Matthias 

Specken vorgeschlagen. Er wurde einstimmig von der Versammlung zum 

zweiten Kassenwart gewählt.  

 

c)  Zur Wahl der Beisitzer standen sodann Hans Balcke und Werner Bose an. Es 

wurde von der Versammlung Wiederwahl vorgeschlagen. Es gab keine 

Gegenvorschläge. Die Wahl erfolgte einstimmig.  

 

 Alle Gewählten nahmen die Wahl an.  

 

Bevor dann der Vorsitzende unter TOP 10 auf die Termine 2014 eingehen konnte, 

bat Wilhelm Kathmann um das Wort. Er teilte der Versammlung mit, dass er vom 

Amt des Kommandeurs zurückgetreten sei. Er dankte für die vergangen 18 Jahre, 

insbesondere allen früheren und gegenwärtigen Offizieren, die ihn in seinem Amt 

unterstützt hätten.  

 

In einer Sitzung des Offizierskorps zuvor sei zum neuen Kommandeur der bisherige 

stellvertretende Kommandeur Bernd Neehoff und dessen Stellvertreter Gerd 

Schepers bestimmt worden. Die Versammlung verabschiedete Rudi Menke und 

Wilhelm Kathmann mit stehenden Ovationen. In seiner Dankesrede bezeichnete der 

Vorsitzende beide als Säule unseres Vereins. Auf Vorschlag des Vorsitzenden 

wählte die Versammlung Wilhelm Kathmann einstimmig zum Ehrenkommandeur.  

 

Auch sein Nachfolger Bernd Neehoff ehrte den ausscheidenden Kommandeur. 

Bernd Neehoffs Ziel bleibt weiterhin das 1.000 Mitglied. Er könne Wilhelm 

Kathmann nicht kopieren, wolle aber alles für das Wohl des Bürgerschützenvereins 

tun.  

 

 

 

TOP 10: 

 

Termine 2014 

 

Der Vorsitzende trug noch einmal die wichtigsten Termin für das Jahr 2014 vor: 

 

a) Schützenfest 31. Mai ., 01. und 02. Juni, 

b) Schützenball 25. Oktober,  

c) Generalversammlung 21. November.  



 

TOP 11: 

 

Verschiedenes, Anregungen und Vorschläge 

 

Auf seine Anfrage konnte Hans Held mitgeteilt werden, dass die Kolpingskapelle 

bereits seit 1994 die Generalversammlung musikalisch begleite.  

 

Sodann wurde aus der Versammlung beantragt, dass das Protokoll der 

vergangenen Generalversammlung zwei bis drei Wochen vor der nächsten 

Versammlung auf der Homepage des Bürgerschützenvereins veröffentlicht werden 

solle. Diesem Vorschlag stimmte die Versammlung zu.  

 

Der Vorsitzende schloss sodann um 21.55 Uhr die Versammlung.  

 

Gemeinsam wurde mit der Kolpingskapelle, die in bekannt hervorragender Weise 

die gesamte Versammlung mit ihrem Spiel begleitet hatte, das Vereinslied mit allen 

Strophen gesungen.  

 

 

gez. Wessels   gez. Greive              

Protokollführer    Versammlungsleiter 

 

   


